
Sachgebiet 62.2   |   Planung und Umwelt  25.09.2014 
Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ 
Behandlung der Stellungnahmen  -  Beteiligung gem. §§3 (2) u. 4 (2) BauGB (Offenlegung) 
 
1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 1 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
1. 12.05.2014 

RMR Rhein-Main-
Rohrleitungstransportgesellschaft mbH 
Godorfer Hauptstraße 186 
50997 Köln 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ 
Behandlung der Stellungnahmen  -  Beteiligung gem. §§3 (2) u. 4 (2) BauGB (Offenlegung) 
 
1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 2 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
2 14.05.2014 

Polizeipräsidium Bonn 
Postfach 2838 
53018 Bonn 

 

Die Hinweise zu den Belangen der städtebaulichen Kriminal-
prävention werden zur Kenntnis genommen. Die Stellung-
nahme wird an das Sachgebiet Tiefbau / Infrastruktur zur 
Berücksichtigung im Stellplatzausbau weitergeleitet. Im Be-
reich der Unterführungen sind bereits ausreichende Beleuch-
tungsmittel montiert. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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Behandlung der Stellungnahmen  -  Beteiligung gem. §§3 (2) u. 4 (2) BauGB (Offenlegung) 
 
1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 3 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
 19.10.2010 

 

 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 4 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
3 15.05.2014 

Wahnbachtalsperrenverband 
Siegelsknippen 
53721 Siegburg 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 5 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
4 15.05.2014 

Polizeipräsidium Bonn 
Direktion Verkehr 
Führungsstelle/ Verkehrsplanung 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 6 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
5 19.05.2014 

Bezirksregierung Köln, Dez. 54 Was-
serwirtschaft, Gewässerschutz 
50605 Köln 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 7 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
6 19.05.2014 

Regionalgas Euskirchen GmbH & Co. 
KG 
Münsterstraße 9 
53881 Euskirchen 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei den 
weiteren Realisierungen beachtet. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 8 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
7 19.05.2014 

Unitymedia NRW GmbH  
Postfach 102028 
34020 Kassel 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei den 
weiteren Realisierungen beachtet. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 9 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
8 19.05.2014 

Stadt Meckenheim  
Postfach 1160 
53333 Meckenheim 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 10 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
9 19.05.2014 

Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 
Köln  
Domstraße 55-73 
50668 Köln 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 11 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
10 19.05.2014 

Westnetz GmbH  
Florianstr. 15-21 
44139 Dortmund 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Die weiteren Versorgungsträger wurden im Verfahren betei-
ligt. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 12 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
11 21.05.2014 

Bundesnetzagentur  
Fehrbelliner Platz 3 
10707 Berlin 

 

Die Hinweise und Anregungen werden zur Kenntnis genom-
men. 
Bauwerke über 20 m Bauhöhe sind nicht vorgesehen. Die 
Richtfunkbetreiber wurden im Verfahren beteiligt. Zur Berück-
sichtigung der Belange des Richtfunks wurde ein Hinweis zu 
den vorhandenen Richtfunktrassen in den Bebauungsplan 
aufgenommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 13 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
  

 

 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 14 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
12 22.05.2014 

Landesbetrieb Straßenbau NRW Regi-
onalniederlassung Ville-Eifel  
Postfach 120161 
53874 Euskirchen 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 15 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
13 22.05.2014 

Bundesamt für Infrastruktur, Umwelt-
schutz und Dienstleistungen der Bun-
deswehr, Referat Infra I 3 
Fontainengraben 200 
53123 Bonn 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Bauwerke 
über 20 m Bauhöhe sind nicht vorgesehen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 16 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
14 26.05.2014 

Gemeinde Alfter  
Am Rathaus 7 
53347 Alfter 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 17 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
15 26.05.2014 

Deutsche Bahn AG DB Immobilien 
Region West  
Deutz-Mülheimer Str. 22.24  
50679 Köln 

 

Die Stellungnahme der DB-AG mit Hinweisen und Anregun-
gen zur Sicherstellung des störungsfreien Bahnbetriebs und 
die Anforderungen im Zusammenhang mit Instandsetzungs-
arbeiten und Unterhalt von DB-Anlagen werden zur Kenntnis 
genommen. Die Merkblätter und Regelwerke werden beach-
tet. 
 
Baumpflanzungen 
Die Hinweise zu Baumpflanzungen und erforderlichen Pfle-
gemaßnahmen werden zur Kenntnis genommen und im Zuge 
der Umsetzung des Bebauungsplanes sowie im Rahmen der 
Unterhaltung der Flächen berücksichtigt. 
 
Zugänglichkeit der DB-Anlagen 
Der Zugang zu den Anlagen der Deutschen Bahn AG wird 
durch die Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht behin-
dert. 
 
Mindestabstand Schienenweg - Straße 
Der Mindestabstand von 15 m kann nicht an allen Stellen 
eingehalten werden. Es handelt sich in den bahnparallelen 
Bereichen in allen Gebieten innerhalb des Plangebietes um 
bestehende Straßen und Verkehrsflächen, die durch die 
Festsetzungen des Bebauungsplanes nachvollzogen werden. 
Eine Änderung zur Einhaltung des Mindestabstandes ist aus 
eigentumsrechtlichen Gründen ausgeschlossen. 
 
Werbeanlagen 
Die Werbung ist in den Textlichen Festsetzungen geregelt. 
Nicht gestattet sind Lichtprojektionswerbung, Werbeanlagen 
mit wechselndem oder sich bewegendem Licht, so dass 
Blendwirkungen ausgeschlossen werden können. 
 
 
 
Ballfangzaun 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 18 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
  

 

Ballfangzaun 
Innerhalb des Plangebietes sind keine Spiel- und Sportanla-
gen festgesetzt oder vorgesehen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 19 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
16 27.05.2014 

VdK Ortsverband Rheinbach Schmidt-
heimer Str. 15  
53359 Rheinbach 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 20 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
17 27.05.2014 

RSAG AöR 
Pleiser Hecke 4 
53721 Siegburg 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 21 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
18 28.05.2014 

Justizvollzugsanstalt Rheinbach 
53359 Rheinbach 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 22 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
19 04.06.2014 

Amprion GmbH Betrieb Projektierung 
Leitungen Bestandsicherung  
Rheinlanddamm 24 
4139 Dortmund 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Die weiteren Versorgungsträger wurden im Verfahren betei-
ligt. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 23 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
20 20.05.2014 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
50606 Köln 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 24 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
21 11.06.2014 

Erftverband  
Postfach 1320 
50103 Bergheim 

 

Nach den vorliegenden Berechnungen sind die vorhandenen 
Kanäle ausreichend dimensioniert und durch einen Stell-
platzausbau und durch die geringfügigen neuen Bauflächen 
sind keine Engpässe erkennbar. 
In den Bebauungsplan wird ein Hinweis  „Niederschlagswas-
ser“ zur Sammlung von Niederschlagswasser aufgenommen. 
Zur Wasserrückhaltung und Brauchwassernutzung wird 
empfohlen, Zisternen o. ä. zur Sammlung des nicht schädlich 
verunreinigten Niederschlagswassers vorzusehen. 
Da der Bebauungsplan Innenbereichsflächen beplant, wird er 
im Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne Eingriffs- und Aus-
gleichsbilanzierung aufgestellt. Ausgleichsmaßnahmen sind 
deshalb nicht Teil der Planfestsetzungen.  
Ziel des Bebauungsplanes ist es nicht, großflächige Neubau-
flächen auszuweisen. Nur auf wenigen bereits bebauten 
Grundstücken im Bereich der Straße „Am Getreidespeicher“ 
werden im Zuge der Nachverdichtung neue Bauflächen aus-
gewiesen. Dieses entspricht den Zielen der Innennetwick-
lung, für die in dem gegebenen Umfang keine Ausgleichs-
maßnahmen vorgesehen werden.  
 
Beschlussempfehlung:  
Den Anregungen zum Umgang mit Niederschlagswasser 
wird durch die Aufnahme eines Hinweises in den Bebau-
ungsplan entsprochen. Dem Hinweis zur Anlage von 
Ausgleichsmaßnahmen wird nicht gefolgt, da Aus-
gleichsmaßnahmen nicht erfolgen. 

Anlage 2
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1) Stellungnahmen Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 

Abwägung der Anregungen zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a BauGB i. V. m § 4 Abs. 2 BauGB 
 

 
 SEITE 25 

Nr. TÖB Anregung Abwägung / Beschlussvorschlag 
22 02.06.2014 

Rhein-Sieg-Kreis, Der Landrat 
Postfach 1551 
53705 Siegburg 

 

Die Hinweise und Anregungen des Rhein-Sieg-Kreises zur 
geänderten Darstellung des Altstandortes sowie zu den 
artenschutzrechtlichen Belangen werden zur Kenntnis ge-
nommen.  
Die artenschutzrechtlichen Belange werden in den nachfol-
genden Genehmigungsverfahren zur Umsetzung des Bebau-
ungsplanes beachtet.  
 
Beschlussempfehlung: 
Die im Bebauungsplan nachrichtlich gekennzeichnete 
Fläche des Altstandortes wird angepasst.  
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23 10.06.2014 

LVR Amt für Denkmalpflege im Rhein-
land  
Postfach 21-40 
50250 Pulheim 

 

Die Hinweise und Anregungen des LVR-Amt für Denkmal-
pflege im Rheinland werden zur Kenntnis genommen. 
 
Die Baudenkmale sind im Bebauungsplan gemäß § 9 Abs. 6 
BauGB gekennzeichnet.  
Die Erhaltung von Denkmälern regelt das Denkmalschutzge-
setz, hier § 7 DSchG, unabhängig von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes.  
 
Baulinien 
Baulinien werden aus besonderen städtebaulichen Gründen 
dort festgesetzt, wo zusammenhängende Baufluchten oder 
straßenbegleitende Gebäudekubaturen prägende stadtgestal-
terische Elemente darstellen. 
Die allseitige Umfassung der jeweiligen Gebäudegrundrisse 
mit einer Baulinie würde der gebotenen planerischen Zurück-
haltung widersprechen, da die Ziele des Denkmalschutzes 
auf anderer gesetzlicher Grundlage geregelt sind. Im Falle 
eines Abgangs eines Baudenkmals ist eine Rekonstruktion in 
der Regel nicht im Sinne des Denkmalschutzrechtes. Der 
seitliche Gebäudeabstand wird durch die Festsetzung der 
Bauweise und den sich daraus ergebenen bauordnungsrecht-
lichen Anforderungen bestimmt.  
Die gründerzeitlichen Straßenräume werden wesentlich durch 
die vorhandenen Baufluchten geprägt, die durch die straßen-
seitige Gebäudekante definiert sind. Diese Baufluchten wer-
den durch die festgesetzte Baulinie aufgenommen und fest-
geschrieben. Um geometrische Abweichungen aufzufangen, 
ist eine geringfügige Über- bzw. Unterschreitung im Bestand 
als Ausnahme zulässig. Darüber hinaus sind weitere Über-
schreitungen durch untergeordnete Bauteile (Erker u. ä.) als 
Ausnahme zulässig, wenn dies aus denkmalpflegerische 
Gründen, entweder zum Erhalt des Gebäudes oder aus 
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Gründen des stadtgestalterischen Ensembles erforderlich ist.  
Die Kubatur des Bahnhofgebäudes wurde bereits, wie ange-
regt, durch die entsprechende Festsetzung von Baulinien und 
–grenzen gesichert. 
 
Dachneigung 
Da alle Baudenkmäler geneigte Dächer mit mehr als 15 Grad 
Dachneigung aufweisen, setzt der Bebauungsplan diese 
Dachneigung als Mindestneigung fest. Das bedeutet, dass 
eine gewisse Dachfläche gestalterisch wirksam wird. Die 
steileren Dachneigungen der Baudenkmäler widersprechen 
dieser Mindestfestsetzung nicht. 
 
Solartechnische Anlagen 
Um mögliche Konflikte zwischen Denkmalschutz und Um-
weltschutz zu vermeiden oder zu lösen ist es erforderlich, 
beiden Belangen Raum zu geben, um entsprechende Abwä-
gungen im konkreten Einzelfall vornehmen zu können. 
Die Vereinbarkeit einer Solar- oder Photovoltaikanlage mit 
dem Denkmalschutz kann dann in jedem konkreten Einzelfall 
beurteilt werden. Um diese Option zu ermöglichen, ist es 
erforderlich, der Anregung nicht zu folgen. 
 
Werbeanlagen 
Die Zulässigkeit von Werbeanlagen an Baudenkmälern unter-
liegt dem Genehmigungsvorbehalt des Denkmalschutzge-
setztes. 
 
Beschlussempfehlung:  
Den Anregungen zur Sicherung der Denkmäler in der 
Bahnhofstraße die Gebäudekubatur durch Baulinien 
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sowie durch individuelle Festsetzung von Trauf- und 
Firsthöhen zu sichern, wird nicht gefolgt. Ebenso wird 
der Anregung auf Verzicht einer Mindest-Dachneigung 
für gekennzeichnete Denkmäler nicht gefolgt. 
Der Anregung, die Flächen WA I und WA II sowie GE I 
von den Hinweisen zu solartechnischen Anlagen (Nr 3 
und Nr. 9) auszunehmen, wird nicht gefolgt. 
In den Bebauungsplan werden jedoch aus städtebauli-
chen Gründen zum Erhalt der gründerzeitlichen Straßen-
fluchten in der Bahnhofstraße und in der Kriegerstraße 
straßenbegleitende Baulinien festgesetzt. Eine Über-
schreitung ist als Ausnahme, dort wo denkmalpflegeri-
sche Belange dies erfordern, zulässig. 
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24 11.06.2014 

E-Plus Mobilfunk GmbH & Co. KG 
Geschäftsstelle West / ERW-T 
Borsigstraße 11 
40880 Ratingen 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 
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25 28.05.2014 

PLEdoc GmbH  
Postfach 120255 
45312 Essen 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und bei der 
weiteren Realisierung beachtet. 
 
keine Beschlussfassung erforderlich 
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26 10.06.2014 

Telefonica Germany GmbH & Co. OHG  
Rheinstraße 15 
14513 Teltow 

 

Beschlussempfehlung:  
Es wird ein Hinweis in den Bebauungsplan aufgenom-
men, in dem auf die Richtfunkverbindungen und die 
Abstimmung zur Vermeidung erheblicher Störungen der 
Telekommunikationslinien hingewiesen wird. 
Die Übersichtspläne mit Darstellung der Richtfunktras-
sen werden als Anlage der Begründung beigefügt.  
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27 16.05.2014 

Sachgebiet Tiefbau 

 

Zur Entlastung der abwassertechnischen Systeme ist eine 
Rückhaltung des Niederschlagswassers sinnvoll. Da hierfür 
keine Größenordnungen genannt werden können und die 
Begriffe „ausreichend bemessen“ rechtlich zu unbestimmt 
sind, werden sie aus dem Hinweis gestrichen.  
 
Die Grundstücke im Plangebiet werden nicht erstmalig be-
baut, sodass ein Verweis auf die Anforderungen zur Versi-
ckerung, Verrieselung oder ortsnahe Einleitung gemäß § 
55Wasserhaushaltsgesetz in Verbindung mit § 51 a Lan-
deswassergesetz nicht erfolgen muss. Der entsprechende 
Absatz zur Niederschlagswasserbeseitigung in den Hinwei-
sen wird daher herausgenommen, da die Niederschlagswas-
serbeseitigung im geltenden Abwasserbeseitigungskonzept 
geregelt wird. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Anregung der Verwaltung wird gefolgt. Die Hinweise 
und Darstellungen in Planzeichnung und Begründung 
werden entsprechend geändert. 
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28 28.07.2014 

LVR Amt für Bodendenkmalpflege im 
Rheinland  
Endenicher Straße 133 
53115 Bonn 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass grundsätzliche Be-
denken gegen die Planung nicht bestehen.  
Um den Anregungen der Bodendenkmalpflege gerecht zu 
werden, wird der archäologische Konfliktbereich im Bebau-
ungsplan flächig gekennzeichnet. In der Legende erfolgt die 
Erläuterung „Archäologischer Konfliktbereich“. Hierzu erfol-
gen unter den Hinweisen Ziffer 1 Hinweise, die präzisiert 
werden, zu weiteren Regelungen und Vorgehensweisen, um 
Konflikte mit der Bodendenkmalpflege zu minimieren.  
Eine aufschiebende bedingte Festsetzung wird im Sinne der 
gebotenen planerischen Zurückhaltung nicht vorgesehen. Es 
ist zu beachten, dass im Bereich Kriegerstraße bereits heute 
Baurecht auf der Grundlage des derzeit noch rechtskräftigen 
Bebauungsplanes besteht und auch ohne den Rechtsplan 
nach § 34 BauGB Baurecht gegeben ist.  
Für die rückwärtigen Grundstücke an der Straße „Am Getrei-
despeicher“ erfüllt die Kennzeichnung des Konfliktsbereiches 
und der präzisierte Hinweis die gewünschte Anstoßfunktion, 
dass einer baulichen Nutzung, die mit Eingriffen in den Boden 
verbunden ist, eine entsprechende fachliche Klärung der 
denkmalpflegerischen Belange vorangehen muss. Durch die 
frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem LVR-Amt für Boden-
denkmalpflege können so die Belange der Bodendenkmal-
pflege ausreichend berücksichtigt werden.  
Auch der Hinweis auf die Kostentragung durch den Verursa-
cher gemäß der Neuregelung des DSchG in der geänderten 
Fassung vom 27.07.2013 ist damit genüge getan.  
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Beschluss: Der Anregung wird insofern gefolgt, dass eine 
Kennzeichnung der Fläche im Bebauungsplan erfolgt und die 
Hinweise präzisiert werden.  
Der Anregung, eine aufschiebende Bedingung gemäß § 9 
Abs. 2 BauGB in den Bebauungsplan aufzunehmen, wird 
nicht gefolgt.  
Die Planunterlagen werden entsprechend ergänzt. 
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1 Einwender 1  

mit Schreiben vom 
27.05.2014 
 
 

 

 

Die Anregung des Einwenders 1 bezieht sich auf das Flur-
stück 18 mit der Lagebezeichnung Bahnhofstraße 3. Die 
Lagebezeichnung Bahnhofstraße 1 ist dem benachbarten 
Eckgrundstück, Flurstück 16, zugeordnet, welches sich je-
doch nicht im Eigentum des Antragstellers befindet.  
 
Der vorhandene Gebäudebestand auf dem Grundstück 
Bahnhofstraße 3, Flurstück 18, wird großzügig von den fest-
gesetzten Baugrenzen umfasst. Das Baufenster eröffnet eine 
Baufläche von ca. 473 m². Der Gebäudebestand, einschließ-
lich untergeordneter Nebenanlagen, umfasst heute ca. 400 
m² bebaute Fläche. Nebenanlagen sind gemäß textlicher 
Festsetzung auch außerhalb der überbaubaren Grundstücks-
flächen, im Rahmen der Ausnutzung der Grundflächenzahl, 
zulässig.  
 
Durch die Festsetzung des Baufensters wird der vorhandene 
Gebäudebestand daher nicht ausgegrenzt. Das 23 m tiefe 
Baufenster ermöglicht rückwärtige Erweiterungen der derzei-
tigen Hauptnutzung in einer Tiefe von rund 7,50m bzw. 13 m. 
Darüber hinaus ist eine Erweiterung und Verdichtung der 
Hauptnutzung, insbesondere zu Wohnzwecken, aus Gründen 
gesunder Wohn- und Arbeitsverhältnisse städtebaulich uner-
wünscht.  
 
Das Grundstück Bahnhofstraße 3 ist als Auftakt der östlich 
unmittelbar anschließenden Wohnbebauung entlang der 
Bahnhofstraße zu werten. Städtebauliches Ziel für diesen 
Straßenzug ist es, die rückwärtigen Grundstücksbereiche als 
Haugärten und Grünbereiche von Bebauung und Folgenut-
zungen freizuhalten um ein hohes Maß an Wohnqualität in 
zentraler, innerstädtischer Lage zu erhalten und weiter zu 
entwickeln. Demgegenüber dient die Tiefe der Baufenster an 
der Aachener Straße, mit ihren rückwärtigen eingeschossigen 
Bauflächen, der Stärkung und der Konzentration der gewerb-
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lichen Nutzung innerhalb des der Aachener Straße zugeord-
neten Mischgebietes. Die von dem Antragsteller gewünschte 
Fortsetzung der Grenzbebauung entlang der westlichen 
Grundstücksgrenze widerspricht den vorgenannten Zielen 
und entspricht daher nicht der beabsichtigen städtebaulich 
geordneten Entwicklung dieses Baublocks. 
 
Beschlussempfehlung:  
Der Anregung wird nicht gefolgt, da sie der beabsichtig-
ten städtebaulichen geordneten Entwicklung des Bau-
blocks zwischen Bahnhofstraße, Am jüdischen Friedhof 
und Aachener Straße zuwider läuft. 
 

2 Einwender 2 
mit Schreiben vom 
07.06.2014 
 

 
 

Das Grundstück ist funktional und räumlich als Eingangsbe-
reich zur Innenstadt zu werten. Aufgrund seiner verkehrs-
günstigen und solitären Lage weist es entsprechende Poten-
ziale auf, um hinsichtlich seiner Nutzungen aber auch durch 
entsprechende Gebäudekubaturen als Auftakt für den nord-
östlichen Innenstadtbereich entwickelt zu werden. Dies ist 
nicht zwingend gleichzusetzten mit einer von weither sichtba-
ren Landmarke, sondern bezieht sich auf städtebaulich-
funktionale Inhalte.  
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Zwischen öffentlichen Parkplatzanlagen entlang der Bahn, 
der nördlichen Einfallstraße L 113 (Gymnasiumstraße) und 
der Entlastungsstraße „Am Römerkanal“ gelegen, ist dieser 
Standort für eine gemischte Nutzung, z. B. von Dienstleistun-
gen / Gewerbe und Wohnen eher geeignet als für eine reine 
Wohnnutzung, mit der auch entsprechende Ansprüche an 
den Immissionsschutz einhergehen. 
 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes geht auch das Ziel 
einher, die Innenentwicklung zu fördern. Hierzu dient auch 
höhere Ausnutzungen als im Bestand vorhanden, festzuset-
zen. 
 
Der bauordnungsrechtlich notwendige Stellplatzbedarf ist, wie 
bei jedem Vorhaben, auf dem Baugrundstück nachzuweisen, 
aus der Ausweisung als Mischgebiet wird daher kein weiterer 
Bedarf an öffentlichen Stellplätzen generiert. Darüber hinaus 
liegt die Fläche in fußläufiger Entfernung zum Bahnhof 
Rheinbach und weiteren öffentlichen Stellplätzen innerhalb 
des Plangebietes.  
 
Beschlussempfehlung:  
Der Anregung, die Fläche zwischen L 116, der Straße 
„Am Römerkanal“ und der Bahnstrecke Bonn – Bad 
Münstereifel als Reines Wohngebiet auszuweisen wird 
nicht gefolgt. 
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